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ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!
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SAMSTAG, 02. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SAMBA!
Brasilien in Licht und Schatten
Tanztheater von Mario Martello Panno

Rio de Janeiro, irgendwann in den 60er Jahren: Gerade ist Karneval, 
die Zeit der farbenprächtigen Paraden, des Festes und Rausches. 
Wie jedes Jahr schicken die verschiedenen Samba-Schulen ihre 
besten Vertreter*innen, um in einem gewaltigen Wettbewerb 
gegeneinander anzutreten und auszufechten, wer der oder die 
beste Sambista ist.
Doch Samba ist weit mehr als bloß ein grelles Spektakel für 
Touristen, eine ekstatische Show oder ein erbitterter Wettstreit 
konkurrierender Schulen.
Das lernt auch die Verliererin des diesjährigen Wettbewerbes, die 
sich eigentlich nur bei ihrer Großmutter ausweinen möchte. Doch 
stattdessen nimmt diese sie mit auf eine Reise zu den Ursprüngen 
des Samba, die sie selbst noch miterlebt hat. Dabei zeigt sie ihr, 
wie sich aus ehemals von der Regierung unterdrückten Ritualen, 
Tänzen und Musikformen der heutige Nationaltanz Brasiliens 
entwickelt hat.

INSZENIERUNG UND CHOREOGRAFIE: Mario Martello Panno
CO-CHOREOGRAPFIE: Tamirys Candido
BÜHNE: Erwin Bode
KOSTÜME: Felipe Dos Santos Vasques
Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmold

WEITERE VORSTELLUNGEN: 08. / 09. / 24. März 
VIS-À-VIS — THEATER UND KIRCHE IM DIALOG: 
Sonntag, 10. März 2024, 11:00 Uhr, Christus-Kirche Detmold
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SONNTAG, 17. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky
In einer Choreogra� e von Katharina Torwesten

»Ein sehenswerter, moderat moderner Schwanensee: Katharina 
Torwesten erzählt eine spannende und schlüssige Geschichte aus 
einer romantischen und gleichzeitig ziemlich heutigen Märchen-
welt. Dafür deutet sie das Stück behutsam für die Gegenwart neu, 
ohne es zu verbiegen.«

Online Musik Magazin

SAMSTAG, 30. MÄRZ 2024, 19:30 UHR,  GROẞES HAUS

WIE IM HIMMEL 
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak
Deutsch von Jana Hallberg

»Du musst dich erheben, um diesen grandiosen Schluss mitzuer-
leben; denn das Publikum ist längst aufgestanden und jubelt dem 
aus voller Kehle jubilierenden Ensemble zu. Sieben ›Vorhänge‹ 
erzwingen die Zuschauer, und sie spendieren sieben Minuten lang 
tosenden Applaus.

So endet ein bärenstarkes Stück Theaterkunst.«

Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 03. MÄRZ 2024, 11:30 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE

KAMMERKONZERT 2
Das wollten Sie schon immer mal hören …
… und wir schon immer mal spielen!

Von solide-klassisch (Anton Reicha) über genial-klassisch (Wolfgang 
Amadeus Mozart) zu klassisch-modern (György Ligeti) und spritzig-
französisch-modern (Jean Françaix): Mit dem »Quintett Nr. 2« von 
Jean Françaix erfüllen wir beispielsweise unserem Fagottisten 
einen lange gehegten Wunsch. Aber auch die anderen Stücke bieten 
unseren Künstler*innen wunderbare Gelegenheiten, solistisch 
zu brillieren — nicht zuletzt bei den (von ihnen gefürchteten und 
geliebten) anspruchsvollen, aber sehr verspielten »Bagatellen für 
Bläserquintett« von György Ligeti ist höchste Präzision gefordert.

WOLFGANG AMADEUS MOZART: Andante in F-Dur KV 616
JEAN FRANÇAIX: Quintett Nr. 2
ANTON REICHA: Quintett in Es-Dur, Op. 88
GYÖRGY LIGETI: Sechs Bagatellen für Bläserquintett

Gabriele Bertolini —Flöte / Andrea Müller —Oboe
Michael Mayr —Klarinette / Jan Klaus —Horn
Sebastian Ott —Fagott

Anfragen / Reservierungen: Tel. 0 52 61 — 9 45 00 F
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Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2023/2024, 
 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Au� age: 17.200,  Redaktionsschluss: 22.01.2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

SAMSTAG, 09. MÄRZ 2024, 18:00 UHR, 
ERLÖSERKIRCHE AM MARKT

CHORKONZERT
COR MIO, MENTRE VI MIRO
Sehnsucht und Liebe durch die Jahrhunderte

In der Musikgeschichte war und ist die Liebe in all ihren Facetten 
immer wieder Inspiration für unvergessliche Melodien. Was heute 
Schmachtfetzen à la »I will always love you« von Whitney Houston 
sind, waren vor 400 Jahren Titel wie »Piagn’e sospira« von Claudio 
Monteverdi.
In diesem Chorkonzert stehen all die Gefühle im Fokus der musi-
kalischen Darbietungen, die wir Menschen erleben, wenn wir von 
Amors Pfeil getro� en wurden.
Präsentiert werden Werke von Claudio Monteverdi, Johannes 
Brahms, Jaakko Mäntyjärvi, Ralph Vaughan Williams, Franz Schu-
bert u. a. Und welche Rolle William Shakespeare für die europäi-
sche Liebeslieder-Literatur gespielt hat, wird im Rahmen dieses 
Konzertprogrammes auch noch geklärt. Reisen Sie mit dem Opern-
chor und Amor gemeinsam durch vier Jahrhunderte Vokalmusik.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Francesco Damiani
Mit einer Kammerchor-Besetzung des Opernchores des Landestheaters 
Detmold

DONNERSTAG, 07. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GRABBE-HAUS

VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller
Deutsch von Annette und Paul Bäcker

»Ein prächtig aufgelegtes Ensemble und vor allem ein brillanter 
Gernot Schmidt in der Rolle des an Alzheimer erkrankten Vaters 
boten einen wahren Höhepunkt der Saison.«

Lippische Landes-Zeitung

Hast du Lust mitzumachen? 
Schick uns deinen Slam! 
Weitere Infos gibt’s hier:  
https://www.landestheater-
detmold.de/de/SlamIt 

SLAM
VOL.

3

DER POETRY-SLAM DES 

LANDESTHEATERS DETMOLD

Vorentscheid: 05. Mai 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus
Finale: 31. Mai 2024, 19:30 Uhr, Hof 
des Landestheaters

Freund*innen, vernehmt die Kunde:
»Slam It!« dreht die dritte Runde.
Bist auch du ein Worttalent?
Bühnenreif und eloquent?
Dann schlägt nun deine Stunde!

Sie können mitentscheiden, wer den vom 
Landestheater und der Grabbe-Gesellschaft e.V. 
Detmold ausgelobten Christian-Dietrich-Grabbe-
Förderpreis erhalten soll. Wir haben aus den 
drei von einer Fachjury ausgewählten Stücken 
Schlüsselszenen produziert, die Sie sich über den 
untenstehenden Link anschauen können.

Die Gewinnerin des Förderpreises erwartet 
ein Preisgeld von 5.000 €.

Hier geht’s zu den Schlüsselszenen: 
www.landestheater-detmold.de/de/digitalestheater

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

CHRISTIAN-DIETRICH-
GRABBE-PREIS 2024

MACHEN SIE MIT UND WÄHLEN SIE 
IHRE FAVORITIN! 

WUTSCHWEIGER [10+]
SCHAUSPIEL VON JAN SOBRIE UND RAVEN RUËLL

AB MÄRZ 
WIEDER IM 

PROGRAMM

Dienstag, 05. März 2024, 11:00 Uhr, Mittwoch 06. März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag 07 März 2024, 10:00 Uhr, Mittwoch, 13 März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag, 14 März 2024, 10:00 Uhr 
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chor und Amor gemeinsam durch vier Jahrhunderte Vokalmusik.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Francesco Damiani
Mit einer Kammerchor-Besetzung des Opernchores des Landestheaters 
Detmold

DONNERSTAG, 07. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GRABBE-HAUS

VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller
Deutsch von Annette und Paul Bäcker

»Ein prächtig aufgelegtes Ensemble und vor allem ein brillanter 
Gernot Schmidt in der Rolle des an Alzheimer erkrankten Vaters 
boten einen wahren Höhepunkt der Saison.«

Lippische Landes-Zeitung

Hast du Lust mitzumachen? 
Schick uns deinen Slam! 
Weitere Infos gibt’s hier:  
https://www.landestheater-
detmold.de/de/SlamIt 

SLAM
VOL.

3

DER POETRY-SLAM DES 

LANDESTHEATERS DETMOLD

Vorentscheid: 05. Mai 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus
Finale: 31. Mai 2024, 19:30 Uhr, Hof 
des Landestheaters

Freund*innen, vernehmt die Kunde:
»Slam It!« dreht die dritte Runde.
Bist auch du ein Worttalent?
Bühnenreif und eloquent?
Dann schlägt nun deine Stunde!

Sie können mitentscheiden, wer den vom 
Landestheater und der Grabbe-Gesellschaft e.V. 
Detmold ausgelobten Christian-Dietrich-Grabbe-
Förderpreis erhalten soll. Wir haben aus den 
drei von einer Fachjury ausgewählten Stücken 
Schlüsselszenen produziert, die Sie sich über den 
untenstehenden Link anschauen können.

Die Gewinnerin des Förderpreises erwartet 
ein Preisgeld von 5.000 €.

Hier geht’s zu den Schlüsselszenen: 
www.landestheater-detmold.de/de/digitalestheater

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

CHRISTIAN-DIETRICH-
GRABBE-PREIS 2024

MACHEN SIE MIT UND WÄHLEN SIE 
IHRE FAVORITIN! 

WUTSCHWEIGER [10+]
SCHAUSPIEL VON JAN SOBRIE UND RAVEN RUËLL

AB MÄRZ 
WIEDER IM 

PROGRAMM

Dienstag, 05. März 2024, 11:00 Uhr, Mittwoch 06. März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag 07 März 2024, 10:00 Uhr, Mittwoch, 13 März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag, 14 März 2024, 10:00 Uhr 
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2023/24
          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!
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3 PREMIERE  

SAMSTAG, 02. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SAMBA!
Brasilien in Licht und Schatten
Tanztheater von Mario Martello Panno

Rio de Janeiro, irgendwann in den 60er Jahren: Gerade ist Karneval, 
die Zeit der farbenprächtigen Paraden, des Festes und Rausches. 
Wie jedes Jahr schicken die verschiedenen Samba-Schulen ihre 
besten Vertreter*innen, um in einem gewaltigen Wettbewerb 
gegeneinander anzutreten und auszufechten, wer der oder die 
beste Sambista ist.
Doch Samba ist weit mehr als bloß ein grelles Spektakel für 
Touristen, eine ekstatische Show oder ein erbitterter Wettstreit 
konkurrierender Schulen.
Das lernt auch die Verliererin des diesjährigen Wettbewerbes, die 
sich eigentlich nur bei ihrer Großmutter ausweinen möchte. Doch 
stattdessen nimmt diese sie mit auf eine Reise zu den Ursprüngen 
des Samba, die sie selbst noch miterlebt hat. Dabei zeigt sie ihr, 
wie sich aus ehemals von der Regierung unterdrückten Ritualen, 
Tänzen und Musikformen der heutige Nationaltanz Brasiliens 
entwickelt hat.

INSZENIERUNG UND CHOREOGRAFIE: Mario Martello Panno
CO-CHOREOGRAPFIE: Tamirys Candido
BÜHNE: Erwin Bode
KOSTÜME: Felipe Dos Santos Vasques
Mit der Ballett-Compagnie des Landestheaters Detmold

WEITERE VORSTELLUNGEN: 08. / 09. / 24. März 
VIS-À-VIS — THEATER UND KIRCHE IM DIALOG: 
Sonntag, 10. März 2024, 11:00 Uhr, Christus-Kirche Detmold
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SONNTAG, 17. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GROẞES HAUS

SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky
In einer Choreogra� e von Katharina Torwesten

»Ein sehenswerter, moderat moderner Schwanensee: Katharina 
Torwesten erzählt eine spannende und schlüssige Geschichte aus 
einer romantischen und gleichzeitig ziemlich heutigen Märchen-
welt. Dafür deutet sie das Stück behutsam für die Gegenwart neu, 
ohne es zu verbiegen.«

Online Musik Magazin

SAMSTAG, 30. MÄRZ 2024, 19:30 UHR,  GROẞES HAUS

WIE IM HIMMEL 
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak
Deutsch von Jana Hallberg

»Du musst dich erheben, um diesen grandiosen Schluss mitzuer-
leben; denn das Publikum ist längst aufgestanden und jubelt dem 
aus voller Kehle jubilierenden Ensemble zu. Sieben ›Vorhänge‹ 
erzwingen die Zuschauer, und sie spendieren sieben Minuten lang 
tosenden Applaus.

So endet ein bärenstarkes Stück Theaterkunst.«

Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 03. MÄRZ 2024, 11:30 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE

KAMMERKONZERT 2
Das wollten Sie schon immer mal hören …
… und wir schon immer mal spielen!

Von solide-klassisch (Anton Reicha) über genial-klassisch (Wolfgang 
Amadeus Mozart) zu klassisch-modern (György Ligeti) und spritzig-
französisch-modern (Jean Françaix): Mit dem »Quintett Nr. 2« von 
Jean Françaix erfüllen wir beispielsweise unserem Fagottisten 
einen lange gehegten Wunsch. Aber auch die anderen Stücke bieten 
unseren Künstler*innen wunderbare Gelegenheiten, solistisch 
zu brillieren — nicht zuletzt bei den (von ihnen gefürchteten und 
geliebten) anspruchsvollen, aber sehr verspielten »Bagatellen für 
Bläserquintett« von György Ligeti ist höchste Präzision gefordert.

WOLFGANG AMADEUS MOZART: Andante in F-Dur KV 616
JEAN FRANÇAIX: Quintett Nr. 2
ANTON REICHA: Quintett in Es-Dur, Op. 88
GYÖRGY LIGETI: Sechs Bagatellen für Bläserquintett

Gabriele Bertolini —Flöte / Andrea Müller —Oboe
Michael Mayr —Klarinette / Jan Klaus —Horn
Sebastian Ott —Fagott

Anfragen / Reservierungen: Tel. 0 52 61 — 9 45 00 F
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Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2023/2024, 
 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Au� age: 17.200,  Redaktionsschluss: 22.01.2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

SAMSTAG, 09. MÄRZ 2024, 18:00 UHR, 
ERLÖSERKIRCHE AM MARKT

CHORKONZERT
COR MIO, MENTRE VI MIRO
Sehnsucht und Liebe durch die Jahrhunderte

In der Musikgeschichte war und ist die Liebe in all ihren Facetten 
immer wieder Inspiration für unvergessliche Melodien. Was heute 
Schmachtfetzen à la »I will always love you« von Whitney Houston 
sind, waren vor 400 Jahren Titel wie »Piagn’e sospira« von Claudio 
Monteverdi.
In diesem Chorkonzert stehen all die Gefühle im Fokus der musi-
kalischen Darbietungen, die wir Menschen erleben, wenn wir von 
Amors Pfeil getro� en wurden.
Präsentiert werden Werke von Claudio Monteverdi, Johannes 
Brahms, Jaakko Mäntyjärvi, Ralph Vaughan Williams, Franz Schu-
bert u. a. Und welche Rolle William Shakespeare für die europäi-
sche Liebeslieder-Literatur gespielt hat, wird im Rahmen dieses 
Konzertprogrammes auch noch geklärt. Reisen Sie mit dem Opern-
chor und Amor gemeinsam durch vier Jahrhunderte Vokalmusik.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Francesco Damiani
Mit einer Kammerchor-Besetzung des Opernchores des Landestheaters 
Detmold

DONNERSTAG, 07. MÄRZ 2024, 19:30 UHR, GRABBE-HAUS

VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller
Deutsch von Annette und Paul Bäcker

»Ein prächtig aufgelegtes Ensemble und vor allem ein brillanter 
Gernot Schmidt in der Rolle des an Alzheimer erkrankten Vaters 
boten einen wahren Höhepunkt der Saison.«

Lippische Landes-Zeitung

Hast du Lust mitzumachen? 
Schick uns deinen Slam! 
Weitere Infos gibt’s hier:  
https://www.landestheater-
detmold.de/de/SlamIt 

SLAM
VOL.

3

DER POETRY-SLAM DES 

LANDESTHEATERS DETMOLD

Vorentscheid: 05. Mai 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus
Finale: 31. Mai 2024, 19:30 Uhr, Hof 
des Landestheaters

Freund*innen, vernehmt die Kunde:
»Slam It!« dreht die dritte Runde.
Bist auch du ein Worttalent?
Bühnenreif und eloquent?
Dann schlägt nun deine Stunde!

Sie können mitentscheiden, wer den vom 
Landestheater und der Grabbe-Gesellschaft e.V. 
Detmold ausgelobten Christian-Dietrich-Grabbe-
Förderpreis erhalten soll. Wir haben aus den 
drei von einer Fachjury ausgewählten Stücken 
Schlüsselszenen produziert, die Sie sich über den 
untenstehenden Link anschauen können.

Die Gewinnerin des Förderpreises erwartet 
ein Preisgeld von 5.000 €.

Hier geht’s zu den Schlüsselszenen: 
www.landestheater-detmold.de/de/digitalestheater

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

CHRISTIAN-DIETRICH-
GRABBE-PREIS 2024

MACHEN SIE MIT UND WÄHLEN SIE 
IHRE FAVORITIN! 

WUTSCHWEIGER [10+]
SCHAUSPIEL VON JAN SOBRIE UND RAVEN RUËLL

AB MÄRZ 
WIEDER IM 

PROGRAMM

Dienstag, 05. März 2024, 11:00 Uhr, Mittwoch 06. März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag 07 März 2024, 10:00 Uhr, Mittwoch, 13 März 2024, 10:00 Uhr  
Donnerstag, 14 März 2024, 10:00 Uhr 
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HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN  Oper von Jacques O� enbach / Vorstellungen: 6. / 10. / 15. und 23. März 2024, Großes Haus

THEATERKASSE
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
dienstags bis freitags 10:00–18:00 Uhr
samstags 10:00–13:00 Uhr, montags geschlossen
Telefon 0 52 31 — 974 803 / Abo 0 52 31 — 974 802

Ö�nungszeiten der Theaterkasse vor den Vorstellungen: Großes Haus, Detmolder Sommertheater: 1 Stunde
vor Vorstellungsbeginn / Grabbe-Haus, Junges Theater und andere  Spielstätten, bei Konzerten und Extras: 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn. Die Abendkasse schließt mit Beginn der Vorstellung.

SPIELSTÄTTEN

Landestheater Detmold
Großes Haus 
Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des  Landestheaters
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne 
des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Detmolder Sommertheater
Neustadt 24 
32756 Detmold

Erlöserkirche am Markt
Marktplatz 6, 32756 Detmold

Christuskirche Detmold
Bismarckstraße 23 
32756 Detmold

Auto Deckers Lage
Daimlerstraße 13, 32791 Lage

MÄRZ 2024
LANDESTHEATER ANDERE SPIELSTÄTTEN AUF REISEN

Fr

 01
  20:00 / LIPPSTADT

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach

Sa

 02
19:30

PREMIERE: SAMBA! 
BRASILIEN IN LICHT UND SCHATTEN
Tanztheater von Mario Martello Panno
PREMIERENABO

16:00–17:00 / JUNGES THEATER

 PETTERSSON UND FINDUS UND 
DER HAHN IM KORB [5+]
Kinderoper von Niclas Ramdohr

19:30–22:10 / SIEGEN

WIE IM HIMMEL
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak
20:00–21:20 / WANGEN

VATER (LE PÈRE)
von Florian Zeller

So

 03
19:30–21:55

TURANDOT
Oper von Giacomo Puccini
SONNTAGSABO  

Wir danken für die Unterstützung der 
Opern-Produktion »Turandot«

11:30 / BRAKE

KAMMERKONZERT 2 
Das wollten Sie schon immer mal hören ...
Reservierungen: 05261— 94500

Mo

 04
  15:30–16:15 / AUGUSTDORF

LIEDER VON FRÜHER
Erzählkonzert für Seniorenheime
19:30–21:55 / HAMELN

KINDER DER SONNE
Schauspiel von Maxim Gorki

Di

 05
11:00

SPEED ART
Anmeldungen unter:
 jt@landestheater-detmold.de

11:00 / JUNGES THEATER

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie 
und Raven Ruëll

 

Mi

 06
19:30–22:10

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach
MITTWOCH

10:00 / JUNGES THEATER

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie 
und Raven Ruëll

10:30–11:15 / AUGUSTDORF

LIEDER VON FRÜHER
Erzählkonzert für Seniorenheime
19:30–21:15 / RADEVORMWALD

HERZPANIK – 
 EINE UDO-LINDENBERG-SHOW

Do

 07
19:30–22:10
19:00 / Einführung / SEITENFOYER

WIE IM HIMMEL
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak
DONNERSTAG

10:00 / JUNGES THEATER

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie und Raven Ruëll
19:30–20:50 / GRABBE-HAUS 

 VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller

 

Fr

 08
10:00–11:00

PETTERSSON UND FINDUS 
UND DER HAHN IM KORB [5+]
Kinderoper von Niclas Ramdohr
19:30

SAMBA!
Tanztheater von Mario Martello Panno
FREITAGSABO 2, COME TOGETHER!, 
DANCE & SWING, DANCE & SWING PLUS

 19:30 / PADERBORN

NEUJAHRSKONZERT 2024

10:00–10:45 / LEOPOLDSHÖHE

 LIEDER VON FRÜHER
Erzählkonzert für Seniorenheime

Sa

 09
15:00

SAMBA!
Tanztheater von Mario Martello Panno
NACHMITTAGS-ABO

16:00–16:45 / JUNGES THEATER

DAS NEINHORN [4+]
nach dem Kinderbuch von 
Marc-Uwe Kling und Astrid Henn – 
In einer Fassung von Annette Müller

18:00 / ERLÖSERKIRCHE

 CHORKONZERT — 
 COR MIO, MENTRE VI MIRO
Sehnsucht und Liebe durch 
die Jahrhunderte

19:30 / DETMOLDER SOMMERTHEATER

 STOLZ UND VORURTEIL (*ODER SO)
von Isobel McArthur nach Jane Austen
SAMSTAGSABO 1, KLEINER SAMSTAG

19:30 / GRABBE-HAUS
19:00 / Einführung

 MEDEA.STIMMEN
Schauspiel nach dem Roman 
von Christa Wolf

 

So

 10
19:30–22:10

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach
WECHSELABO

11:00 / CHRISTUSKIRCHE DETMOLD / 
Eintritt frei

VIS-À-VIS  zu »SAMBA!«
Theater und Kirche im Dialog

19:30 / GRABBE-HAUS

 MEDEA.STIMMEN
Schauspiel nach dem Roman 
von Christa Wolf
ABO GRABBE 4

 

Mo

 11
 16:00–17:00 / WOLFENBÜTTEL

UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise«
 von G.E. Lessing
20:00–22:40 / DORSTEN

WIE IM HIMMEL
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak

Di

 12
 09:00–10:00 / 11:30–12:30 / 

WOLFENBÜTTEL

 UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise«
von G.E. Lessing
20:00–21:20 / BOCHOLT

 VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller
19:30–20:00 / AHAUS
Stückeinführung zu »Don Giovanni«
20:00–23:20  

DON GIOVANNI
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

Mi

 13
 10:00 / JUNGES THEATER

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie 
und Raven Ruëll

15:00–15:45 / RADEVORMWALD

DAS NEINHORN [4+]
nach dem Kinderbuch von 
Marc-Uwe Kling und Astrid Henn

Do

 14
 10:00–11:00 / Klassenzimmerstück. 

Wir kommen zu Ihnen!

STERBEN KANN JEDE [14+]
Buchungen unter:
jt@landestheater-detmold.de
10:00 / JUNGES THEATER

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie 
und Raven Ruëll

19:30–21:40 / ARNSTADT

DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller

Fr

 15
19:30–22:10

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach
FREITAGSABO 1
anschl. / FOYER-REST.
NACHSPIEL – DAS PUBLIKUMSGESPRÄCH

10:00–12:10 / ARNSTADT

DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
20:00 / NEUMÜNSTER

SAMBA!
Tanztheater von Mario Martello Panno

Sa

 16
19:30–22:20

WAS IHR WOLLT
Komödie von William Shakespeare
STREIFLICHTER

16:00–16:45 / JUNGES THEATER

DAS NEINHORN [4+]
nach dem Kinderbuch von 
Marc-Uwe Kling und Astrid Henn

 

So

 17
19:30–21:40

SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky
In einer Choreogra�e von 
Katharina Torwesten

19:30–21:50 / GRABBE- HAUS 

DAS VERSPRECHEN
nach dem Roman von
Friedrich Dürrenmatt

 

Mo

 18
 

Wir danken für die Unterstützung der 
Ballett-Produktion »Schwanensee«

15:30–16:15 / HORN-BAD MEINBERG

LIEDER VON FRÜHER
Erzählkonzert für Seniorenheime
20:00–21:45 / PLOCHINGEN

HERZPANIK — 
 EINE UDO-LINDENBERG-SHOW

Di

 19
 10:00–11:10 / BARNTRUP

RICO, OSKAR UND 
 DIE TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

Mi

 20
 10:00–11:00 / JUNGES THEATER

UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der 
Weise«  von G.E. Lessing
19:30 / DETMOLDER SOMMERTHEATER

 STOLZ UND VORURTEIL (*ODER SO)
von Isobel McArthur nach Jane Austen
MITTWOCH PLUS, MITTENDRIN

Wir danken für die Unterstützung der 
Opern-Produktion »Don Giovanni«

Do

 21
 10:00–11:00 / JUNGES THEATER

UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise« 
von G.E. Lessing

19:30–22:50 / RHEINE

DON GIOVANNI
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart

Fr

 22
 19:30–21:15 / BAD SALZUFLEN

HERZPANIK — 
 EINE UDO-LINDENBERG-SHOW

Sa

 23
19:30–22:10

HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach
SAMSTAGSABO 2

19:30 / GRABBE-HAUS
19:00 / Einführung

MEDEA.STIMMEN
Schauspiel nach dem Roman 
von Christa Wolf
ABO GRABBE 5

 

So

 24
19:30

SAMBA!
Tanztheater von Mario Martello Panno
SONNTAGSABO, LEICHTE MUSE

11:30 / AUTO DECKERS LAGE / 
Eintritt frei

EinführungsMatinee 
zu »Tschitti Tschitti Bäng Bäng«
19:30 / GRABBE-HAUS

MEDEA.STIMMEN
Schauspiel nach dem Roman 
von Christa Wolf

15:00–16:00 / SIEGEN

PETTERSSON UND FINDUS UND 
DER HAHN IM KORB [5+]
Kinderoper von Niclas Ramdohr

Di

 26
 09:00 /11:00 / ITZEHOE

WUTSCHWEIGER [10+]
Schauspiel von Jan Sobrie und Raven Ruëll

Mi

 27
 09:00–10:00 / 11:00–12:00 / ITZEHOE

UNGEFÄHR NATHAN [14+]
Stückentwicklung zu »Nathan der Weise« 
von G.E. Lessing
20:00–21:10 / ECKERNFÖRDE

TATORT 110 — ZWEI KRIMISERIEN 
AUF DER SPUR
Schauspiel von Hannah Frauenrath

Sa

 30
19:30–22:10
19:00 / Einführung / SEITENFOYER

 WIE IM HIMMEL
Musikalisches Schauspiel von Kay Pollak

19:30–21:50 / SALZUFLEN

DAS FEUERWERK
Operette von Paul Burkhard

2023/24
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